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Überblick über die Berücksichtigung von Klimarisiken in Banken
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Purpose

► Gesellschaftliche Veränderungen

► Auswirkung neuer Führungsstile

► Banken bemessen und verstehen die eigenen Auswirkungen auf ihre Umwelt

► Festlegung eines net-zero Ziels auf freiwilliger Basis 

► Ausschluss oder individuelle Betrachtung einzelner Sektoren, insbesondere für 
Sektoren mit negative ESG Auswirkungen

Regulatorik

► Regulierung treibt den Einbezug von ESG Risiken bei Banken voran. 

► Erhöhte Transparenzanforderungen 

► Vermeidung von Greenwashing

► Kreditinstitute werden oft als Mittel zum ESG-Einbezug betrachtet, bspw. um Druck 
auf Geschäftsmodelle der Kunden auszuüben

Risikobetrachtung

► Die Aufsichtsorgane untersuchen die Integration von ESG Elementen in das 
Risikomanagement und die allgemeinen Geschäftspraktiken sowie die Strategie 

► Einfluss physischer und transitorischer Risiken auf das Geschäft

► Berücksichtigung des Reputationsrisikos

Business

► Eingehen von Business Chancen

► Erhöhter Wettbewerb um entsprechendes Neugeschäft und Talente

► Veränderung der finanziellen Kundenbedürfnisse

► Veränderte Kundenwünsche 

► Bereitstellung innovativer Lösungen

► Druck der eigenen Investoren

► Vorsicht der relevanten Stakeholder

Gründe für die Berücksichtigung von Klimarisiken bei Banken
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Klimarisiko
Auswirkungen auf das Finanzsystem

► Infolge physischer und transitorischer 
Risiken können sich vielfältige 
Auswirkungen auf die Volkswirtschaft 
ergeben.

► Physische Risiken wie Naturkatastrophen 
können bestehende Vermögenswerte bis hin 
zum Totalverlust beeinträchtigen und 
potentielle Sicherheitenwerte für Kredite 
wertlos werden lassen.

► Transitorische Risiken können 
Geschäftsmodelle auf dem Weg zur Klima-
Neutralität maßgeblich einschränken. Die 
dahingehende Anpassungsfähigkeit 
beeinflusst die Bonität.

► Indirekte Einflüsse auf die Finanzsituation 
können sich durch makroökonomische 
Veränderungen in Folge von Nachfrage- und 
Produktionsumstellungen ergeben. 

► Zudem hat Art und Umfang der 
Kreditvergabe einen Einfluss auf die 
Finanzierungsfähigkeit von Unternehmen und 
damit schlussendlich die Etablierung von 
nachhaltigen Geschäftsmodellen. Makroökonomischer 

Einfluss

Finanzielle 
Ansteckung

In Anlehnung an: NGFS - First comprehensive report, Seite 14 und 17

Physisches Risiko

► Chronisch 
(Meeresspiegelanstieg, 
Produktivität, Zunahme 
an Wetterereignissen)

► Akut (Hitzewellen, Flut, 
Stürme, Brände)

Transitorisches Risiko

► Politik & Regulatorik

► Technologie

► Konsumentenverhalten

► Reputation

► Akut (Hitzewellen, Flut, 

Stürme, Brände)

Direkter Einfluss

► Immobilienwert

► Sicherheitenwertverlust

► Geringeres 
Haushaltseinkommen

► Verringerte Profitabilität

► Geringere Einnahmen

Geschäfts-
unterbrechung

Preisanstieg

Wiederaufbau/Ersatz

Migration

Verlorene 
Vermögenswerte

Volkswirtschaft Finanzsystem

Kreditrisiko

Liquiditätsrisiko

Operationelles Risiko

Modellrisiko

Marktrisiko

01

02

03

04

https://www.ngfs.net/sites/default/files/medias/documents/ngfs_first_comprehensive_report_-_17042019_0.pdf
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Darstellung in Jahresabschlüssen
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Klimarisiko
Auswirkungen im Jahresabschluss

► In Folge zunehmender regulatorischer 
Anforderungen, vor allem auch im Hinblick 
auf Art und Umfang der Berichterstattung 
über Klimarisiken, haben sich die 
dahingehenden Anhangangaben im Jahr 
2022 weiter entwickelt. 

► Neben Auswirkungen auf die Risikovorsorge 
und die Fair Value-Bewertung werden 
Schätzungsunsicherheiten und Einflüsse auf 
diverse weitere Bereiche beschrieben.

► Im Hinblick auf die Art der Berücksichtigung 
von Klimarisiken auf Risikovorsorge werden 
neben Stresstest- und Szenarioanalysen auch 
Einflüsse auf das Rating und 
Sicherheitenwerte genannt. Eine 
Berücksichtigung erfolgt aber auch oftmals 
über Overlays.

► Trotzdem basieren die Angaben weiterhin 
häufig auf allgemeinen qualitativen 
Beschreibungen

► Im laufenden Geschäftsjahr hat die ESMA
Klima- und andere umweltbezogene Aspekte 
als einen Prüfungsschwerpunkt
veröffentlicht. 

Mentioned as a key 
area of judgement or 

estimation uncertainty
28%

Mentioned as an 
area of uncertainty 

in the fair value 
estimation

10%

Mentioned climate risk 
in the ECL section

38%

Income/ deferred tax
9%

Impairment of 
non-finanancial 

assets
9%

Other
6%

Mentioned as a key 
area of judgement

22%

Mentioned climate risk in 
the ECL section

52%

Mentioned as an area 
of uncertainty in the 
fair value estimation

26%

Wo werden Klimarisiken 
im Jahresabschluss 
derzeit dargestellt?

2022 Annual Reports 2021 Annual Reports

Considered in the sectorial 
analysis (Climate risk 

overlay)
17%

Qualitatively mentioned it is 
considered in the model

49%

Considered 
in the credit 

ratings
8%

Integrated in the model 
through the macro 
economic scenarios

20%

Physical risk considered in 
the valuation of collateral

6%

Considered in sectorial analysis 
(Credit risk overlay)

11%
Considered in the 

credit ratings
5%

Qualitatively mentioned it is 
considered in the model

58%

Physical risk considered in 
the valuation of collateral

26%

Wie werden 
Klimarisiken im Rahmen 

der Risikovorsorge 
berücksichtigt?
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Auswirkung von Klimarisiken auf das Kreditrisiko
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Kreditrisiko-
modellierung

Szenarien

Prognose-
horizont

Unsicher-
heit

Informa-
tions-
quelle

Satteliten-
modelle

Klima-
daten

AktualitätKreditrisiko-
management

Indirekte 
Exposure

PD

Ausfall-
raten

Klima-
risiko-
treiber

Geschäfts
modell

Geo-
graphie

ESG 
Score

Unsicher-
heit

Informa-
tions-
quelle

Aktualität

PD

LGD

Direkte 
Exposure

Frühwarn-
indika-
toren

Identi-
fikation

De-Risking

Re-Rating

Stufen-
zuord-
nung

Forbea
rance

Watchlist

Rating

Lifetime 
PD

PD

LGD

EADLifetime 
Modelle

Ver-
zugs-
tage

Sektor-
analysen

Liefer-
ketten

Transition 
Plan

Messung/
Methodik

ECL-
Ermittlung

► Repräsentativität historischer Daten

► Abbildung zusätzlicher Kosten (CO2-Preis / 
Energiepreise, gesetzliche Vorgaben)

► Bestehende vs. neue Risikotreiber

► Verständnis von Lieferketten

► Beurteilung Klimarisikostrategie

► Erhebung, Segmentierung und 
Limitierung von Klima-KPIs 

► Bildung und Überprüfung von In- und Post-
Model Adjustments 

► Qualitative / quantitative Anhangangaben zu 
direkten und indirekten Auswirkungen

► Berücksichtigung in Lifetime Modellen

PD

LGD

EADLifetime 
Modelle

► Eingeschränkte Relevanz 
historischer Zeitreihen

► Entwicklung geeigneter 
Modellansätze

► Datenverfügbarkeit

Sicher-
heiten-
werte

Stranded
Assets

Gesetz-
gebung

Granu-
larität Zeitreihe

Prognosen-
modellierung

IFRS 9 
Impairment

ECL-
Ermittlung
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► Ergebnisse aus dem EZB IFRS 9 Fragebogen
zur Anwendung von Overlays und der 
Berücksichtigung neuartiger Risiken (“novel
risks”).

► Ergebnis in Bezug auf das Klimarisiko: 80%
der Banken berücksichtigen derzeit noch 
keine Klimarisiken im Jahresabschluss.

► Es zeigt sich, dass alle Banken das 
Klimarisiko aus Risikoperspektive als 
materiell ansehen.

► Vor diesem Hintergrund erachtet die EZB die 
Berücksichtigung im Accounting als 
erforderlich (zumindest auf Ebene der 
Accounting Policy und Systeme).

► Die Benennung von „Good Practices“ und 
„Bad Practices“ aus anderen Overlays geben 
Hinweise zur Erwartung für die Bildung von 
Klimarisikooverlays.

► Neben Governance von Overlays werden 
insbesondere eine granulare Betrachtung 
und die Nutzung von Simulationen von 
zentraler Bedeutung sein. 

Auswirkung von Klimarisiken auf das Kreditrisiko
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Regulatorische Sichtweise
Beobachtungen der EZB zu Overlays

Quelle: ECB calculations based on data collected in the IFRS 9 questionnaire.
Notes: Based on a sample of 51 banks. 

Proportion of respondents applying certain methods to capture different 
emerging risk factors

„Good Practices“ bei der Bildung von Overlays

• Evidenz-basierte Ansätze und Bildung auf 
Sektorebene.

• Identifikation betroffener Kunden je Risikoart.

• Stresssimulation durch Ratinganpassung.

• Extrapolation repräsentativer Stichprobe zur 
detaillierten Kundenanalyse.

„Bad Practices“ bei der Bildung von Overlays

• Overlays basieren zu sehr auf Expertenschätzungen.

• Overlays differenzieren nicht zwischen PD und LGD. 

• Overlays auf Expected Credit Loss (ECL) Ebene sind 
nicht ausreichend risikosensitiv.

• Keine Berücksichtigung von Stufe 2 Transfers.

• Beobachtung; Granularere Overlays führen zu 
höheren ECL-Werten.

https://www.bankingsupervision.europa.eu/press/blog/2023/html/ssm.blog230526~29af0452d6.en.html
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Beispiel zur Simulation von Klimarisiken
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Betroffenheitsanalyse
Auswirkungen ganzheitlich berücksichtigen

Portfolios

Risikoart
Risiko-

parameter Risiken
Corporates & 

Projekte
Öffentliche 

Hand

Retail Finanz-
institutebesichert unbesichert

Physische 
Risiken

PD

Produktionsunterbrechung

Lieferkette in Gebieten mit hohem physischem Risiko 
(sekundäreffekt)

Steigende Versicherungsprämien

Sinkende Steuereinnahmen in Risikoregionen

Indirekte Effekte durch Makroökonomie (Rohstoff/ 
Energiepreise -> Inflation, BIP-Auswirkung) 

Produktion(sstätten) in Regionen mit erhöhter 
Naturkatastrophengefahr

LGD
Sicherheitenwertverlust (Lage)

Beschädigte/zerstörte Sicherheitenwerte

Transi-
torische 
Risiken

PD

Höherer CO2-Preis

Höhere Energiepreise (auch Strom) 

Technologische Weiterentwicklungen

Gesetzl.  Vorgaben führen zu  gesunkener 
Profitabilität (climate change adaption, 
Nachrüstungen)

LGD
Nicht versicherbare Sicherheiten

Sicherheitenwertverlust aufgrund regulatorischer 
Vorschriften

Legende
Direkter Einfluss / 
Primäreffekt

Indirekter Einfluss /
Sekundäreffekt

► Klimarisiken betreffen das Kreditportfolio 
von Kreditinstituten auf vielschichtige Art 
und Weise.

► Kernherausforderung ist die Strukturierung 
des Themas unter vollständiger 
Berücksichtigung aller relevanten Aspekte.

► Die verschiedenen physischen und 
transitorischen Risiken können 
portfoliospezifische Einflüsse auf die 
Kreditrisiko-relevanten Geschäfte haben.

► Die Betroffenheit im Hinblick auf 
Klimarisiken ist daher Portfolio-spezifisch zu 
analysieren. Teilweise können neue 
Portfolioschnitte erforderlich sein. 

► Vor diesem Hintergrund stellt eine 
strukturierte Analyse der Betroffenheit 
unter Berücksichtigung der unterschiedlichen 
transitorischer und physischer Risiken, der 
Kreditrisikoparameter und der betroffenen 
Portfolios / Produkte eine wesentliche 
Grundlage für die Bemessung der 
quantitativen Effekte von Klimarisiken dar. 

► Die Matrix rechts zeigt ein beispielhaftes 
Vorgehen. 
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Beispiel zur Simulation von Klimarisiken
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EY spotlight
Risikovorsorge ganzheitlich simulieren

► Erhöhte Anforderungen interner und 
externer Stakeholder an Simulations- und 
Sensitivitätsrechnungen zur 
Berücksichtigung neuartiger Risiken in der 
Risikovorsorge und deren zugrundeliegenden 
Parametern und Annahmen.  

► Zur Abbildung komplexer Risikosituationen 
bedarf es ganzheitlicher 
Sensitivitätsrechnungen veränderter 
Kreditrisiko- und Impairment-Parameter zur 
Bestimmung und Erklärung des Einflusses 
von Szenarien auf die GuV und 
regulatorische Kennziffern.

► Simulation des Einflusses von 
Ratinganpassungen, veränderter 
Sicherheitenwerte und makroökonomischer 
Prognosen unter Berücksichtigung der 
Auswirkungen von Klimarisiken.

► Dies kann bspw. als Grundlage zur 
Einschätzung der Materialität oder zur 
Ermittlung von Overlays genutzt werden.

spotlight

Klimarisiko-Auswirkungen ganzheitlich simulieren. 
Transparent. Schnell. Umfassend. Flexibel.

+
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